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Sicherheitsdien■tRFH
Prag=Bubentich
SD-CeitabschnittPrag
7.ABR 1943
Sachlenweg
Fernfprecher 77444
III B - PA 11 000
Nevor
egonut: Czorolt T75-4
ENG
aa
An den
Reicy-nrolekio
in Bahmen aaa tahcen.
Herrn Staatssekretär
beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
1.2.APR. 1943
4-Gruppenführer K.H. F r a n k,
P'rag.
Betr.: G r ö s c h e l, Moritz, Steinmetz und Bildhauer,
wohnhaft Grulich (Sudeténgau).
Vorg.: Befohlene Stellungnahme.
Anlg.: - 1 -
Über G r ö s c h e l, der in den ant tegenden
an Staatssekretär 4-Gruppenführer Frank gerichtetem
Schreiben in Fragen der Mischehen und der Behandlung
der Tschechen eine protschechische Einstellung hat
erkennen lassen, ist bekannt, daß er des öfteren hohe
und höchste Staats- und Parteidienststellen rit lang-
atmigen Schreiben belästigt, in denen er  neeut
für die Tschechen Stellung bezieht. Die rmutung,
daß er in Mischehe lebt, die es ihm unmöglich macht,
sich frei zu seinem Volkstum zu bekennen, hat sich
bestätigt. G., 60-jährig, ist in zweiter Ehe mit
einer aus Hermanitz (Kreis Landskron) stammenden Tsche-
chin verheiratet, deren Einfluß er stark unterlegen
ist. Trotz der in Grulich herrschenden Wohnungsnot
hat er im Vorjahre tschechische Arbeitskräfte in Unter-
miete bei sich aufgenommen. Im Jahre 1942 hat sich G.
mit einem Schreiben an die Kanzlei des Führers gewandt
und darin zum Ausdruck gebracht, daß die in Hermanitz
ansässigen Tschechen ungerecht behandelt würden. Die
Angelegenheit hing damals mit der Verschickung tsche-
chischer Arbeitskräfte ins Reich zusammen.
G., der glaubt, seine Schreibereien wären beson-
ders geistreich und müßten Eindruck erwecken, wird aus
b.w.
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diesem Grunde in seiner Umgebung nicht ernst genommen

und als harmlos bezeichnet. Man wünscht jedoch, daß

durch einen ausdrücklichen Verweis diese Briefschreiberei

einmal beendet würde.
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